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Verordnung 
vom 20. März 2020 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen zur Bekämpfung des 

Coronavirus (COVID-19) 

Aufgrund von Art. 40 und in Übereinstimmung mit Art. 7 des Bun-
desgesetzes vom 28. September 2012 über die Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten des Menschen (Epidemiengesetz, EpG), SR 818.101, Art. 65 
des Gesundheitsgesetzes (GesG) vom 13. Dezember 2007, LGBl. 2008 
Nr. 30, Art. 28 und 33 des Abkommens vom 2. Mai 1992 über den Euro-
päischen Wirtschaftsraum, LGBl. 1995 Nr. 68, sowie Art. 28 der Ver-
ordnung (EU) 2016/399 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 9. März 2016 über einen Gemeinschaftskodex für das Überschreiten 
der Grenzen durch Personen (Schengener Grenzkodex)1, LGBl. 2016 Nr. 
328, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 13. März 2020 über Massnahmen zur Bekämp-
fung des Coronavirus (COVID-19), LGBl. 2020 Nr. 94, in der geltenden 
Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

 
1 ABl. L 77 vom 23. März 2016, S. 1. 
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Ingress 

Aufgrund von Art. 40 und in Übereinstimmung mit Art. 7 des Bun-
desgesetzes vom 28. September 2012 über die Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten des Menschen (Epidemiengesetz, EpG), SR 818.101, Art. 65 
des Gesundheitsgesetzes (GesG) vom 13. Dezember 2007, LGBl. 2008 
Nr. 30, Art. 28 und 33 des Abkommens vom 2. Mai 1992 über den Euro-
päischen Wirtschaftsraum, LGBl. 1995 Nr. 68, sowie Art. 28 der Ver-
ordnung (EU) 2016/399 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 9. März 2016 über einen Gemeinschaftskodex für das Überschreiten 
der Grenzen durch Personen (Schengener Grenzkodex)2, LGBl. 2016 Nr. 
328, verordnet die Regierung: 

Art. 3 Abs.1 Bst. b, c, e und g sowie Abs. 5 

1) Die für die Grenzkontrolle zuständige Behörde verweigert allen 
Personen aus einem Risikoland oder aus einer Risikoregion die Einreise 
in das liechtensteinisch-schweizerische Zollgebiet, sofern sie nicht eine 
der folgenden Voraussetzungen erfüllen: 
b) Sie verfügen über ein Reisedokument und: 

1. einen Aufenthaltstitel, namentlich eine liechtensteinische oder 
schweizerische Aufenthaltsbewilligung, eine Grenzgängerbewilli-
gung, ein von Liechtenstein oder der Schweiz ausgestelltes Visum 
mit dem Zweck "geschäftliche Besprechungen" als Spezialisten im 
Zusammenhang mit dem Gesundheitsbereich oder mit dem 
Zweck "offizieller Besuch" von grosser Bedeutung; oder 

2. eine Zusicherung der Aufenthaltsbewilligung. 
c) Sie sind Freizügigkeitsberechtigte und haben einen beruflichen 

Grund für die Einreise in das liechtensteinisch-schweizerische Zoll-
gebiet und besitzen eine Meldebestätigung. 

e) Sie reisen lediglich zur Durchreise in das liechtensteinisch-
schweizerische Zollgebiet ein mit der Absicht und der Möglichkeit, 
direkt in ein anderes Land weiterzureisen. 

g) Sie sind als Spezialisten im Zusammenhang mit dem Gesundheitsbe-
reich von grosser Bedeutung. 

5) Weitergehende Einschränkungen der zuständigen schweizerischen 
Behörden bei der Einreise von Ausländern über die Schengen-Binnen- 
und -Aussengrenzen bleiben unberührt. 

 
2 ABl. L 77 vom 23. März 2016, S. 1. 
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Art. 4 

Einschränkungen im Strassen-, Schienen-, Schiffs- und 
Luftpersonenverkehr 

Für den Strassen-, Schienen-, Schiffs- und Luftpersonenverkehr aus 
Risikoländern oder -regionen gelten die Einschränkungen der zuständi-
gen schweizerischen Behörden. 

Art. 4a 

Erteilung von Visa 

Die Erteilung von Schengen-Visa sowie von nationalen Visa und Er-
mächtigungen zur Visa-Ausstellung an Personen aus Risikoländern oder 
-regionen nach dem Anhang wird eingestellt. Ausgenommen davon sind 
Gesuche von Personen, die sich in einer Situation der äussersten Not-
wendigkeit befinden oder als Spezialisten im Zusammenhang mit dem 
Gesundheitsbereich von grosser Bedeutung sind. 

Art. 9 Abs. 2 und 2a 

2) Diese Verordnung gilt unter dem Vorbehalt der nachfolgenden 
Bestimmungen so lange wie nötig, höchstens jedoch für die Dauer von 
sechs Monaten ab Inkrafttreten. Die Regierung hebt sie ganz oder teil-
weise auf, sobald die Massnahmen nicht mehr nötig sind. 

2a) Art. 4a gilt bis zum 15. Juni 2020. 

Anhang 

Der bisherige Anhang wird durch nachfolgenden Anhang ersetzt: 
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Anhang 
(Art. 2 Abs. 2) 

Liste der Risikoländer und -regionen 

Deutschland (inkl. Luftverkehr) 
Frankreich (inkl. Luftverkehr) 
Italien (inkl. Luftverkehr) 
Österreich (inkl. Luftverkehr) 
Spanien (ab 19. März 2020, 00:00 Uhr, Luftverkehr) 
Alle Staaten ausserhalb der EU/EFTA (ab 19. März 2020, 00:00 Uhr) 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 


		info@rdr.llv.li
	2020-03-20T18:23:05+0100
	Vaduz
	Liechtensteinische Landesverwaltung Sig 0001




